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NIOrMmuND,.
Weiinderjährigen erjonen,, Denen Die orge eines YSaters

nich 5  u Statten fommt WIrD CIn YSormund beitellt
167 Weber Den Unter]chieD Don (Surator tehe Diejen Mrtifel

PORYr Iugendbündnile.

Yiiemand 1rD laugnen fonnen DAaß Die Volfsmijlonen
uberall I0O ite gehalten worden 1nD qroßen Yiußen unD DIe
jegensreichtten eruchte gebracht abden Ur YWahrung, (Erhaltung
und icherung Diejer oruchte wurden {al allen JeNCH starren in

Denen Meijlton gehalten worden i Die DHBundnine unDd DOrZ
weie DIie Sugendbundnifie errichte ©elbit ruchte Der NWeijltonen in
ite zugleich ein Yorfreffliches $))Cittel ein nachhaltiges irfen Derz
jelben unDd erfreuliche Yachten unDd Sedeihen DeS DUrcCh Die-
jelben auggeltreuten qufien Samens hei Den Standen Mr Die lte
beitimmt In unDd namentlich hHei Der Hugend '}  u erzielen

Nus Diejem Aywecke Der Bundnine geht on m AUigemeinen
Hervor welchen Yeußen Ite Dringen fonnen VDenn Ite Diejen we
erreichen

Yıejer Yußen e1q {Lch aber noch larer, IUIL Die
HNufgabe Der Bundnifie unD e YVerpflichtungen LTEr Aitglieder
in DHelonderen beirachten.

“ ($$ U1 HOI ult AB 0  c Dema anrangt DISFUFT yorDdDen
erjuchen DriNgenD all DIE Hertn, welche uber Standesbundniite {ich Sryabh

INNAEN gejanımelt un jerere Sinficht Yerfchaft haben, Dr Schärfein SUL DAT:
teren Srörterung DCY aludlich in Angeit ACNDMNUNENEN Deizufragen. Solche
MNManner, DE DIL au In Yorliegenden I  ul aße hören, 180 1D recht eigentlich
Fompyefent en Bort Au{ Scheinen Hie un DA MeinungSver]hieden
hHeifen aut 1D \DIT: gerADe DiE pffene Darlequng derjelben e qufie$ e
ein, DAa8 MUHTGEL? Hehere ITEr jeititellen Al TDnneN
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ndem Ir un er HUL auf Die eigentlichen SugendbunD-
nıje Der Sunglinge und Sungtrauen be{hraänfen wollen IDIr

unjere 21 bricht Au erreichen, die Statuten Derjelben in Sra
QUHQ ziehen

Iach Den Statuten Der DBundnijte Ariftlicher Sunalinge unDd
Sungfrauen ilt inr wWed unDd ihre beionDdere Yufgabe

”  4© SugenD DOT Den erahren unDd NMerirrunz
geN Denen )ie 10 1ehr ausgeljeßBi U1 bewahren
unDd Die Örijklicdhen Ougenden namentlıcdh Die Hei-
He KeulhHhHeit €L D:a  en unDd Au e1GHBeN.*

Sewiß eiIH herrlicher weck UunD eine heilige Aufgabe Deren
Sriulung jeDer rTomme (hrilt Dei dDem gegenwarfigen Don 2ya
NI6 Durchtrefnenen Zeitgeifte als UNGEMEIN NUuß LCh {A alg DringenD
nofhiwenDdia erfennen unDd C Herzen vUnNıcheEN muß
Diejem A iwecke un Diejer Yurgabe enffprechen Qa Die be.
JonNDderen Verpflichtungen Die einzelnen YMiitglieder Der
Sugendbundnikie auf itch nehmen tele Verpflichtungen Hn
Hamlich

ZAaglıch CI ”  ater unjer“ unD „Ave Maria“ (Chren
Der jeligiten ungfrau Y)caria unDd Der Bundespatrone Au efen,
(owohl für tich alg {ür Die ubrigen AMeitglieder

2) Sich Au beitreben einanDder Durch g  € Beiiptel 5  M
erbauen InDdere DOMmMm Hojen abzuhalten Den YiebeSDientt Der br  sa
erlichen Surechtiweifung Au rfullen nach Kraften qgrübere ehler
und dserirrungen verhuten unD Die Hehlenden Au befern

3) Yemagftens alle A Yochen Die Heiligen Saframente
Der BHuße 1110 DeS Iltars Au empfangen, SM Kampfe
Derfuchungen geftartt N  u \WwerDden.

Ö{ {le gefährlichen Selegenheiten N  Ur ©unde, als Die
Defanntfchaften 1nDd ertraulichfeiten mi Werfonen DeS anderen Se
\ Olechtes Den Aanz, unDd VOorzuglich Die Haustänze ND geheimen
Sufammenfünfte |oiVie alle für Ihren Stand unDd flr ihr Setchlecht
UNgeziemenDden Unterhaltungen u fiechen uUnD {ich Der Ur
gezogenheit unD DHeicheidenheit A befleißen
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5) Shre eigene, fowie Die (Chre Des ganzen Kırn des u wahren.
6) Den AUnordnungen Des Yundesleiters {iCch unterwertel,

jeinen (Srinahnungen 1D VBorträgen wiliges DE S  u {chenfen,
Dden Bundesverjammlungen und anempfohlenen rommen Üe

bungen eifrig Iheil zu neHmen.
{) (Sinander in (eiblichen YCothen, De/oNDer$ in Kranfheiten

nach raften beizuftehen, unDd dem Leichenbegängniife einesS Der  Z

itorbenen Bundesagliedes beizumwohnen.
SS i offenbar, DAß DUrCH genNauUe (Srfülung Diefer YSerz

pflichtungen Der oNe 3 wed Dder Büundnine erreicht WwerDe, 11110
DA OM teje {omwohl im AUgemeinen alg auch ım Befonderen
Jur Die einzelnen Aitglieder qgroßen geiftigen Yiußen bringen.

. E:  ®] alledem werden jeDO DOoNn verfchiedenen Seiten manche
Redentken Die Bundnije Vorgebracht. YiSir wollen HNUL DIe
wichtigiten Diejer Nedenken anführen, unDd unjere {ubjektive n
{tcht Darıuber in Kurze aus/prechen.

ın haufigiten fann mMan folgenDe Nedenfken
D1ie undnılle n

A) Sn Der Dee wäaren freilich Die Bündnifie vecht |hon 110
fb'rmten qroßen ußen (afljen ; aber eine jehr große Hrage
, o b te xDee au CD AUT YWirkflichkeit gebracht
werden FANM,; unDd ob ım entgegengejeßten Die
Bundnifte nicht a ıR (EnDde mehr Shaden als MNußen
iffen.

B) Durc Bundnijie werden in Der Üsrarre MNUÜUL

Yarteien hHervorgerufen, Die {ich einander unDd oft
10gar feinDd{elig gegenüber itehen, Durch Ite en  e gewijjermaßen
eine ececlesıiola in ecclesıa ; unDd eilnte altung i immer
jehr bedenfklich unDd ann yıelen el Dringen.

Ö) DHYıe Bündniffe nahren Den geiftigen O13
Denn Die Bundesglieder bilden {LCh gewöhnlich ıel Daraluf ein,
DAß ite ım unDde 1nD, ite meinen, {te eien befier al$ ndere,
unD erachten Aaher Ofl jene, Die nicht ım Hırnde nd, VAS oft

bedauerlichen YNeibungen Ynlaß qibt.
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Die Bundniffe a  en einen %Se'[tanb. Yenn
ite auch IYnfangs einigen (Sifer FELTEgEN , 10 erlifcht Diejer balD
ipieDer InIe ein Strohfeuer, —  S Aitglieder Yerlieren nach und
nach Suterefte unDd alle yreude DBunde : Diefer Wird
ihnen init Der Aeit gleichgtltig unDd mMUuß {tch a 110€ Wwegen
angel an Theilnahme auflöfen,

88 ıd nicht Al (augnen, DAB Diejen erhobenen Medenken
ıel Wabhres Au SrunDde (tegt, unDd ba€ Diefe Hedentken ebent1O
Yiele Klıppen 1n0D, an dDenen Die Bundnifie |cheitern fönnen, 100
Durch annn Der Durrch ite angeltrebte Yiußen Yerloren gehen muß
(ber ben10 WeNIg fann gelaugnet WwerDden, Daß bei einer Weilen
Zeitung jene Klippen DBermieden unDd DAS DBundesichifflein mit a
jeiner ADdung von geiftigen Vortheilen ungerahrdet 11790 er Au
jeinem Atele geführt \vDerDden fönne. Der ©eeljorger als Veiter
dDer Bundnife verfennt feinesiwegs Die roBe Der dentjelben DrOz
enDen Sefahren ; €L verachtet Die Dagegen erhobenen Hedenken
nicht, ONDern erfennt Darın einen Hingerzeig, Dder ihın Den einzu:
\hlagenden YBeg, 1E Die Sefahren anDdeutet, DOLr enen €L alg
Steutermann Die Bundniye DurCh Eluge unDd umfichtige Yeitung
u jichern tch beftreben 1oll

(&8 IAg {tch HUn „  te Famnmn Der Seoehorger als
Yeiter Der Bundniffe DIie Sefrahren abwenDden, Die
Denfelben na d Den oben auggelprocdhenen Yedenken
Druhen?“
i ÖMutckficht auTt Die einzelnen QegEN Die %1'inbfiiffe DOVs

gebrachten Nedenken Dürfte -Dem eel]orger I  folgende urch Die
Syfahrung gebotene 1110 bewahrte Richtfchnur AUT DHeobachtung
empPTOHlen \WerDden

Ad
Yenn 08 auch Oiver Ü, Die BHBundnite in Der Mirklichfeit

Ur Hohe iOre Ddeals Au erheben, 10 WDIrD ich DOCH der eifige
Seelforger Durch Die Yielen yorfommenden. Schwierigkeiten nich
zuruck{chredfen lalen, Jondern 100 bemühen, Diefelben, auch
nl auf - einmal, Doch nacb unDd nad), eine nach Der gnbem Au

A 92
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überwinden, unD Dadurch Die MWirklichkeit altmalig Der Kdee
näher bringen. 31 dDiefem we YDILD Pn

a) VOr em in Dder na Dder Bundesaglieder jehr
YOorftchtig en unDd NUL erjJonen aufnehmen, DON Deren

gufte Yillen religiofem Sinne 1nd Sittlichfeit er jolche
Ueberzeugung egen Dürfen glaubt Daß er Dune ite
werDden Dem Yırnde (Chre machen (&r ID bezuglidh Des (Sin
rilfes Den un \neDer jelbit moralildhen wang üben noch
au DoNn Ynderen uüben aflen, jondern Den Srundlaßg beobachten,
Daß Diefer inicı freimwillig, aug eigenem MAntriebe und aug

Ueberzeugung Von Der Schoönhel unDd Nußlichkeit Der Bündnifie
gefchehe mu (&r WIrD Der Ueberzeugung, DAß Die Ehre
Der Bundnifie nı Der SYutantitat jonDdern VDn Der S Yalttat
Der lieder abhange nicht Daraut auggehen NUur große Zahl
Miitglieder zujammenzubringen jonDdern (ieber Nif Wemnigeren aber
wurdigen Bundesaq tedern zufrieden eın Sr \DICD endlich bei Der

YNufnahme DoNn erjonen und auch on Dfferg Die Bemerkung
ausiprechen bdfi diefelben e8 HH (Ehre anrehnen {ollen
YMiitglieder Des unDde jein Omnen nicht aber meinen en
{te wollen durch ihren inicı NUr dem Seel{orger eine Hreude
oDder einen Sefallen erweijen.

b) YOird Der Seeltorger Die 1hon ul Die Bündnijie au f  Z  Z
eNOMMENEN Slieder jorgfaltig überwacdhen bezuüglid
IDre Verhaltens unDd IHrer Beobachtung Der Bundesfitatuten
Hierin {oll €L ItCcH unter(iußen en DON Den MYWorftehern Der
Bundnine unD Deren DBeiltanden welche er itreng erpflichten irD
ihm alle JENC Bundesglieder a Deren Beiragen Den
Statuten nı ent{pricht teje IWWIrD er uerft Durch ihre S3orz
iteher ihre Usflichten bruderlich a fi€l1 DAaNN aber auch
jelbit innen nl 1eDe unD (Ernit (Srmahnungen ertheilen mit
Der Drohung, {te bei wieDderhHolter eberftrefung Der
aus Dem Hunde AU entfernen.

C) YSird Der KHundesleiter Offer$ ıber Die Bundesaglieder
Sichtung halten 1nD Den unDd jaubern aben,
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€L ILD alle jene Mitglieder, Die blo$ Dden Yiamen „$unbeéz

1ieD“ (ragen, aber Oß wieDderhHolter Ermahnung und Surecht-
Weifung in Der Beobachtung Der DHundesiaßungen Jortmwährend
fahrläfftg unD gleichatltig inD, unDd 1tch nanches$ Schulden
fommen laylen, IDAS dDem Y3unDde UT Inehre gereicht, unnAaChz
tchtN aus Dem HunDde entlanen, M Dielem Die Don joldhen
Sliedern auf ihn zurucfallende Schande u er/paren, 1nd DAS
ONn ihonen Au fürchtenDde Yergerniß abzumwenDden.

d) Dıe reuen und untadelhaften Aiitglieder
\WWIED Der KBundegleiter DHrch jeine in Den DBundesverfjammlungen
110 bei jeDder anDderen Selegenheit ertheilten Helehrungen und (&
mahnungen in \hren quten DrJAaßen AU beiarkfen, Durch
Yngabe der geeigneten Ycittel QEegenN die Drohenden erahren AU
ıhußenN, ur Daritelung Der herrlichen Ddee Der Bundnine ihnen
Qebhe unDd HreuDde S  u Denjelben, unD (Sifer 3l all’ Dem , IDAas Den
Bundniffen zur EChre ereicht, einzupflanzen, unD ite Dn allen,
an jich auch minder bedenfklichen Dingen, mwenn ite Den Balnd
uNen Aur Unehre gereichen Fonnten, abzuhalten

Um N  u verhüten, Ddfi Die Bundniffe feine Barteiungen in
Der Usfarre hervorrufen, WIcD Der KHundesleiter Denu Aitgliedern
bei jeder SelegenhHeit nachdrucklichft einprägen, Daß fte Den un
nicht flr jtch alg Syvecd, oNDdern alg en Ycittel befrachten.
yollen, a  ihnen Die Bewahrung Der itandesmaßigen teinigkeit,
Die f{reiute Erfühlung aller LOrer flichten, unD Die Yneignung, He
lebung, Kraftigung 110 Vermehrung aller Zugenden erleichtern
unDd fördern hHelfen 1oll (Sr ILD iHnen vecht oft zeigen, bClß Die
(Erreich ung Der genanuien etke nıcht austließlich 0108 ihre,
\onDdern Die gemeinfchaftliche, weil Durch Die Yehre eiu unDd jeiner
heiligen Kirche gebotene YNufgabe er hriften, mithin auch jener
jer, Die auBer Demt Bunde 1nD, Daß aber te1e Ylurgabe Dltrch) Den

(&r IDIrD DenBund leichter unDd jicherer erveicht wWerden OMne.
Bundesgliedern jeDerzeit vecht nachdrucklich an’s Herz legen , DAß
Ite Durch unftadelhafte itiichteit, DUrCH qrüßere He heidenhHeit  12%. unDd
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Singezogenhelt, DiLch) willigeven Sehorfam 1110 geHAUETE
erfüllung, Durch iNen hHöheren rax Oriftlicher Nächftenliebe unDd
Ddurch TEgEeLEN (Sifer U Sebete unD tentte Sottes, OWie
urch D{  n myfang Der Heiligen Saframente {tch augszeichnen,
ND eben dDurch teje€ elbit{prechenDden Thaten Dden Uebrigen eIgen
en e en vortrefrliches Wcittel AUT leichteren unDd jtcheren
(Srfullung JeNer obgenannten gemein{haftlichen YNufaabe aller
(hriften Die Bundniyne eien Herner WIrD Der HBundesleiter Nieg

Dıtlden DA Die Bundesalieder {ich eigenmachtig auffallenDe He
jonderheiten ihrem DBenehmen in DEr Kleidung, Dden
Andachten Dgl erlauben jonDdern er ÖIr vielmehr DAr
auf Dringen Daß dDiejelben in jeDder Beziehung Dem algemeinen
quien Sebrauche unD Der eingeführten ODer vorge[hriebenen DrD
HUg {tch anıhließen Dadurch iyerden DIE Vernunftigeren außer
DdDem Nınde AT InIe gebracht baß auch Die Bundesglieder
nı anderes wollen alg IDAS auch {te jelbit anitreben en
und Denn ite DUrch Die Yiserfe Der Bundesglieder {tch uberzeugen
fonnen Daß teje Dem mf Dem ihrigen gemeinfchaftlichen iele
eher unD leichter nahe fommen 10 mujen ite unwiÄflrlich 00
{Ung VOLr dDem HunDde befommen., uUnD tich mehr u Dem.
jelben hingezogen 0 en Hıe Schlechteren aber 1nD namentlich
Die (eichtfertigen 1n ausichiweifenden Üerfonen beider Seichlechter

erden IMMer Usartei Die Bundnite ilden 1nD Ite
SegenftanDde ihres Spottes ihrer Belchimpfung UnD Yerfolgung
machen wWweil ite Denjelben einNeN amm gegel ihre Ve1idenz
haften ehen mujyen te1e Warteinahme Dari jeDO Den Seel:
Jorger Don Der (Srrichtung 110 ege Der Bundnine DUrCcHAUS
nıcht abhalten Sie ilt nicht Hindern unDd YDICD iberall auf:
reten O Bundnine eitehen DDder ıen errichtet werden en
Denmn Der Teufel mf jeinem Anhange itemmt {ich alles
ute und {uch auf jeDe nogliche eire A verhindern Yiber
ben teje AUnfeindung Der Bundnipe ON Diejer Seite i Der

IchlagenDdite Yeweis DAaß Diejelben eiWDAas utes nämlich ein YOr

treff ichesS AUT YVerherr Ihung unD Üerbreitung DES Neiches
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SYottes auf Erden eien. Yenn hon eine einzelne jittliche VBerfi on,‘
Die allen Berluchungen widerfteht, unDd trenge (Singezogenheit
[iebt, — wenn Hon ein einzelnes TaAVeEeS au in welchem Oritliche
ucht unDd SDrdnung hergehalten unDd nı Untittliches geDdulde
wWwirD, Den leichtfertigen und Itttenlojen Aenthen ein Dorn m
Auge unD ein Segenftand IHreß C pottes unDd SHimpfes Ut,
Darf man {tCH wahrlich nich wunNDdern, Ü\16 (en  en um

10 mehr Die Bundniye anfeinDden, Da Deren Zendenz unD KYirk.
jamfeit ihren bojen Abiichten in qröüßerer Yusdehnung 1170 sn
ten(ttät entgegentritt, A

Damit Die Bundesglieder 1l nicht uber Indere erheben,
unDd Der geiftige Stolz nicht in ihren Herzen urzel tafle, WIirD
Der Bundesleiter inmnter QANZ befonDder$ Die Demuth alg Den
Srund aller ugen ihnen anempfehlen, tefelbe ihren Herzen
einzupflanzen, un®Dd ite In Diefer ZugenD feißig A uben en
Daher fann KL CL idnen nicht oft geNUQg einpräagen, IxIE jehr ite
1i e  ebden jollen , in ihrem un unDd Yaljlen einen
höheren- Srad wahrer Oriutlicher Demuth unDd aller in inrem ©)  @:
olge itehenden ugenden alg Die Ichönen oruchte Der DBundniffte
VDOr Der öGelt erfcheinen laflen , unD Dadurch ihren ubdrigen
Mitmenfchen Die fung 1nD Verehrung Die Bundnine
abzuringen, (Sine DejoNDers Heilfame Yebung Der Bundesalieder
in Der Demuth irD 68 jein, IDeEeNN Der Yındesleiter Diefelben
Offerg unverhohlen auf Die Hehler unDd Unvollfommenheiten,
Die Ite noch NO aben, aufmerham macht, unD innen 3e19T,
\nie ıel Ite (n Itch je[b41t noch Au verbeijern aben, unDd Daß ite
alto DUrcHAaAUS feine Urtache Haben, {ich auf ihre orzuige
einzubilden, auf Andere mit Seringlhaßung unDd Verachtung
herabzublicfen unDd Au meinen, Ite feien hei Wweitem befter als
AUnDdere, unDd aben den Sipfel Der Yollfommenheit on erreicht.
Herner YWwirDd er ite ff erinnern, ite en wohl bedenfen unDd Br

fennen, bafi Ite auch DAS Sute unD Die Vorzlige, Die Ite wirklich
| cl)onv ıH hHaben, nicht Itch jelbit , jondern Dder Ynabde Sottes
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8  1 yerdDanten hHaben AYußerdem irD Der Yırndesleiter Den ÖCl
gliedern gahg belunDders an Herz egen DAß Ite vecht freundlich,
beicheien unD herablaften? gegen sedermann auch MnDdersSe-
DenfenDde {tch befragen , Den D 110 Die DBerchimpfungen LNrer
eINDe Demuthig unDd geDuldig erfragen, unD {ich gegen Diefe NIie

gleicher YWaffen, itolzer Anmaßung oder bitterer unDd verachtlicher
Nusfalle bedienen jollen. (EnDdlich IWirD er den Bundesalie-
Dern als itrenge ASflicht auflegen DAß Ite Die Sugend uberall
auch an Demen Die feine Bundesglieder in ehrend anerfennen
1110 wijen iollen Nan fonne auch außer Dem Yaunde littenrein
eben unD Urte Aner 1E anDdere jittliche Lerlonen 0S Darıum
verachten wveil Ite nicht \Wirklich Dem YunDde angehoren Denn

{nD hHrem CSinne und veben nach gleichfalis wenlgltens
nneriı  / Hundesalieder ite auch bis JeBßf iellei
ur bloße orurtheile, EIgENE Anlichten unD anDdere ıunbe-
annte Srunde Dem wirflichen (Sinitritte Den unm ZUFU CF
gehalten ivorden nd

Ad
Hen (Sifer 1n0 Die 1ebe AU Den Bundnifien FeHE 4A11 halten

unD ımmer neue Snterefie {ur Diefelben Den Aiitgliedern Au
ynecen ilt allerdings für Den Weiter Derfelben feine leichte Au
gabe UrDde jich bei Dden regelmAäßigen DBundesverJammlungen

NULr auf ernite orträge 1nDd Sittenpredigten befhränfen,
mu nacdl unDd nach Der ırer unD Die reuDe Der Aitglieder

an Den Bundnifen erFfalten, Denn Yolche Oriräge wurden ihnen
MINELr mehr gletchgtltig WwerDen, Da lte, Den Snhal derfelben In

Aejentlichen ohnehin in Den Usredigten in Der Kirche vernehmen
fonnen m befonDders Den jugendlichen AUT (Srheiterung unDd
dVergnugung geneigien Semüthern Der Bundesglieder DIE oreuDde
HND DAasS Sntereffte Yr DIie Bundnine FCHl Au erhalfen in wohl
nebit Dden vegelmaßigen religiößzmoralil en Üortragen Die NIe
unterbleiben en auch noch anDdere außere finnliche Anregungs$:
nıttel nofhwendia Solche NUun unDd angenehne
Abmwechslung Denfelben Au veranlayıen WiIrD {l  Z Der Kır ndes
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leiter vech angelegen ein anen Hierin $DILrD er reilich wohl
er Verlegenheit fommen 1nD nicht wifen ODer CL wWwieDer
efiVas eue nehmen 10l IDAS interejjan unD anztehenD jein
fonnte Sndefen tehen ihm Denn Doch Ur manche ız
regungsmittel Au Sebote Deraleichen in Deflamationen Se
{präche (Erzahlung 1unD Yorlejung merfiwurdiger und angenehmer
Seichichten auUsS ufen Huchern und Zeitfchriften Beiprechung
interejjanter Seitereignife Beranftaltung Dvon Verloofjungen un0

bejonDders ieDder DIVO religiojen alg rojanen Snhalts
eßfere jeDO mı Jorgfaltiger Yuswahl unD angenehmer U omwechs:
ung DDON erniten, gemuthlichen unDd vohiDen

Der Eluge Bundesleiter, dDem Die (Srhaltung Der Bundnifie
Herzen 169 ID feine Auhe Iheuen aus jeinem

CSchaße Ites ınDd Yieues hervorzuholen er irD Don Den ihm
Sebote itehenden Ycitteln bal Dieles bald jJenes gebrauchen

er WwIrD 10 el eS ihm el unD Berhältnifje erlauben, jelb{t
imandymal einen Segenitan {r Die UnDdnifie bearbeiten 1nd in

ein TUr Ite anziehenDdes leiD hullen unDd Den Bundesaliedern
AUIM uten orfrage unDd AUT entiprechenden Daritelung jolcher
eIgenS fur Ite berechneten Ausarbeitungen behilflich jein IDITD
jeine Aufaße Dereitmwillig jeinen itbrudern an anderen
rfien o DIE Bundnine beftehen mittheilen unDd Itch arur DONn

Diejen InieDer ihre rbeiten r3Iffen er CD jich Qer nit jeinen
Yl brudern mundlichen oDer Ichriftlichen Yerkfehr eBe um

{ich m{ innen u  ber Bundesangelegenheiten unDd HOorderung Der
Bundeszwecdke beiwprechen Herner IDIrD c um DAasS Intereffe
Au erhohen, fe[61t GErn an Den Voriragen (Srheiterungen unDd
e{ängen Der Bundesglieder el nehmen unDd ite leiten ND
regeln Durch AaNneNDe Bemerkungen 1nD Öingerzeige BHeionders
Qui omm eg Dem Nundesleiter aften wWwenn er m Stande
il bei den Qriedern Der Bundesglieder je[b1t mitzuNngen hHnen
nNeuUe ieder Yorzuijingen unDd einuben A helfen Durch te1e unD
andere Wieittel te DULCH ifrcige unDd jefboftthaätige Theilnahme DEeS
MRunDdesleiters enjelben, befommen Die Bundesverjammlungen



uUnNDd Bundesfeite INMMEer InieDer rilches eben 1und Die HreutDde 110 DAS
Sntereffe Der Wieitglieder an Den Bundnifen ILD VEAE erhalten

MNus Diejen Andeuntungen erhellt DAß Ddie Hebung Der oben
gegen Die Hundnine qu$gelprochenen Hedenken oMWle Die (Srhal-
[UNQ unD Belebung, DA Bluhen unD heilfante Yirfen der Yand  Z
nı SUIM größiten Theile Vn einer eifrigen unD fugen Yeitung
Derjelben abhaängt teje fofitet wohl Dem CSeellorger Yıele Aühe
unDd Yufopferung: allein JM Hinblicke auf Die herrlichen Öruchte
1nD großen Lerdienite Die er Dadurdh hoffen fann IDICD er {ich
im Snterelte Der ufen Sache ST re Sottes unDd AUM Heile
Der ipm anverirautfen S eelen Miubhen unDd CcE YE:
fallen laflen.

HieIU bemerft hochachtbare Stimme Holgendes
(it Dem IDAS Der Herr Verfafter u  Dn  ber Die Wußlichkeit Der

Bündniffe unD umal Der Sugendbundniffe unD on Dder A oglich-
feit Die Au beforgenden Ytachthei 5  u Yermeiden Jagt bin ich Yoll:
fommen einverftanden He eINeETr zwedmaßigen eitung en
tele QAar nıcht n ewvicht

Nenn iCh vecht aufgefaßt hHabe \DAS er ezuglich Dder u
nahne Der Itch SUmM Sinfritte Yeldenden jagt 10 Durfte Darın

leine Aieinungsverfchiedenheit obwalten I mu mich
hierluber erflaren

Yach MEINEL Ylnticht beiteht DAS el Der Yereine nıcht blo$
Darın un{huldige Iittenrelne 1D Tromme junge Yeute in n  u
unDd rommigfeit A bewahren unD Ite auf Dem WWege Der Sott
jeligfeit ueifer U führen Oondern ingsbejonDdere Darın jolchen
welche Durch Den Yeichtiimn ihre Ylter fortgeriffen oDder
Derwahrlofung {tch vielleicht och {riffe haben A Schulden fommen
layen unD in Sefahr in auf dDem ufligen Yege ueiter fort  2
QESOAEN Au werden alg SYcittel AUT Umfehr jenen unDd ihnen
tejelbe Au erleichtern —>  Z  Ir icheint DAS Yort Des Herrn vecht
eigentlich {ur Die DBundnine elten A uffen wenn er jagt Daß
n DIie Setunden ONDern DIE Kranfen Des YUrztes beduürfen
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Henn fich daher emand AUT Yufahme melDdet, jehe ich in
diefem S-hritte Dden Musdruck Deß gufen Wilbens, unDd iDenn
I1T m ein offentliches Ziergerniß ım YWege ite 10 ne ich
m inıt er Bereitwilligfkeit Die Asforte, fe[bftverftänDdlich nit
DBeiziehung unDd ım (Sinverftändniite nit Den Vorftanden DeS
Nereins.

Ycach diefem Srundfaße bin IC jeit Sahren DOrTAEHgANAEN
in einem DBereine, defjen Mitgliederanzahl mehrere unDder
reicht unD habe mich noch niıe ‚yeranlaßt gefehen, Davon abzur
weichen.

Sine @‘.’fd[)t‘ 1g in Diefem Berfahren nicht. (Srlauben
{tch Die Yufgenommenen wejentliche Abweidhungen ihrem
Seldbhnifie unDd lajlen Ite iich gefährliche YNusichreitungen

bSchulden fommen, Dann muffen fte ausgelchlofen werden.
glei Die Auficht Der Bundesmitglieder, DejoNDers in dDen Sung-
frauenvereinen auf 19  e, welchen geringere Standhaftigkeit
ufrauft, gelcdhärfter , 10 war. Ich DOcCh außer{t jelten in Der {ralt:
rigen Itothwendigkeit, Au diefem außeriten ÖYittel des A  ließe
greifen zu mujfjen. glaube hier Die DBemerkung eijeßen A
ollen, Daß Der Heiter eINES Bereines, bejonDders eines weiblichen,
jich großer Yorlicht und mIt Au befleißen hHabe, Anflagen
uber  LG DasS etragen eines Bundesgliedes an IOn gebracht werbden
unDd bafi CLr Ja n früher Handeln möge, alg er Itch Die volle
Ueberzeugung Don Der Michtigkeit derjelben ver]Cchafft hat Ueber:
Haupt WICD man nıe bereiuten mufjen., M ilde geubt haben :
NUr Die Schwäche it tabelnSwerth 1nD verDderblich,

Diefes Borgehen T Qg vorzuglich azu angethan, Dem
Vorwurfe Der Oroffen Abjonderung un®d Des geiutlichen Ctolzes
Die 1Be abzubrechen : während Die Bereinsgenoften Diel weniger
der Berfuchung ausgejeßt 1IND, Itch alg eine Verbindung DOoN
Yolfommenen -und Heiligen anzufehen.. Dabei glaube c mich
mit einer gewifen Auverfichtlichkeit Der Hoffnung hingeben
Dürfen, Daß auf diejem WWege manche Seele fur ein efjeres, aDde

[reieg QXeben geWonnen iwuorten jet, Die ausge{chlofen unDd zurä  Z
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gewiejen, nicht b  —z  108 au{ Denmt Yege, Der abiyarts fuhrt, forfgelwans
Delt WwAre, jondern ich mt (Srbitterung 1unDd HAB Dem Ysereine
gegenuüber geftellt hHaben WULDe.

(8$ Ut vielleicht 1e1€ AugeinanderfeBung dDem errn S erz
fajer gegenuber AI unnNDdLhIg, alletn ich a eS FÜr Wichs
Ug, te1e Bemerkung Uberhaupt nmı Machdruc aug
1  Den

Dem bisher Sefjagten te Der weitere Srundia un
nahen Zufammenhange , DAß Nan NUr DAaS 1110 nı meDr Der

lange alg IDAS reng wejentlich U Sn allem Nebrigen jel
IHAN nachfichtig unDd erflaube unD geftatte DAS Un0 joDiel alg ohne
Sefahr fur DAS YWejentliche rlaubt 11110 geftattet wWerden fann
ur DasS IDAS nı wefentlich Al 1nD al1o ohne Sefährdung Des
YWefentlichen rlaubt Wwerden Darft, atlt feine allgemeinne ege Da

allein Der VeirterDie VBerhältnifte {tch Qgar verfchieden geftalten ;
DEeS Ydereins Inuß wihen, VAas in jeinem Bereiche abfolut unterfagt
yuverden mu (&8 i 3 allerdings wunicdhenswerth , Daß DIie
Vereingsglieder monatlich Die el Saframente empfangen: allein
Lerlei hHat mandmal große SOhwierigfeiten unDd unr el Konz

m:} den Dienitverhaltninen UND Dienitgebern hHerbei Aur
Yöiederholung Des (Empfangs Der heil Saframente nach einem

feitgejeßten Seitraume WWLLDe ich ite Nie verhalten Jondern NULr

Darauft elfehen DAß e er e/chehe
(3 hein IMIr nıch 1Ofhig, jelDit nı einmal Uunfchen

werth , Daß {ich Der geittliche Seiter DeES Yereines gar ıel
unmı  ar n Ddemijelben erfehr jeße (Sr muß wohl
Die Yeitung feit jeiner Hand Halten unDd mmer Hinter Der
Szene ftehen auf Der uhne jelb{t aber nNuUur bei bejonderen n
layen ericheinen (&r uberlafie DAS Yebrige Den Voritanden DesS
Sereins unDd diefem jelbft &$ i zwedhnaßig, Die Üereinsglieder
iIm ©ingen Au uben Has fann {uglich Der Yehrer thun oDer
{onft Semand.

Der Seeljorger ilt ©eel]orger Der QaNseN Semeinde unDd
Der Übrige Theil Derjelben Onnte H, obaleich vieHeicht mf Un
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reCHL, FHefmütterlich behandeli jehen; Der Seclforger wairde jich UnNnNSthiG
eine 2flft aufladen, Die er Ichiwer bewältigen fonnte, Die ihn
aufreiben mußte. SGewi6 aucdl WwirD DAS Yort Des Ceellorgers,
Der jeltener In unmıttelbarem Berfkehr mf Den Bundesaliedern
iteht, ein viel groößeres Sewicht haben (g iuAare I)ier\‘iße‘p noch
Manches A agen, A8 ich nıcht ausfuühren wl  —

ndlich möchte ich noch eiIDvAasS UE Sprache bringen ,
uber  E ich nıcht ent{cheiden vı Soll nicht Ües Yermieden werDden, Ins  Z
bejonDere bei weiblichen unDd zumal bei Sungfrauenbundnifien,
IDAaS aufrallt, a8 Heraustritt? Dieles torDdert einerfeits hHeraus,
gtbt Anlaß AUIM Cypotte und 3aDel, ohne Daß Ddamıit irgen D
eHDAS Wefentliches geIWONNEN WD, teller \haDdet
VEIß, DAß an nanchen Srien auf dDem YanDde Die weiße
Kleidung flr Die Sungfrauen eingeführt i , Hierin
glaubte \ch e Sirenge uüben A jollen. Derlei Fojtet nı  0
elD unDd nahrt allenfalls Die 10 gefährliche Sitelfeit nach Awel
Seiten hin, jondern e8 Dduntft mı Dieles Heraustrefen geraDe
diefem ilter unDd Seichlechte unangemeljen.

AN ‚S, qui 0&HSÄS matrımoanlales hrist! fidelium
070 saecuları EXCIUSIVE vindicat, incurrat

haeresin
Intelligendum est, OMmMNe, quod 1n matrımon10

.  ‚D  r diyvyını positum est, zacramentale CS5O, proinde-
ad ecclesiam spectare, qQquUae divını 1Uris COgN-

tionem interpretationemque absolutissımam , sola 1n
terr1ıs errorıs culpaeque eXpDers, columna e firmamen-
iLum veritatis , exercet: ıunde ;amquam divinı 1U51S
interpretis oraculi, de veritate, valıditate, substan-
tla, Causis, partibus, contractu CONSCHNSUQUE, uft
terja et forma , conditionibus effectisque sacramcnt.i
matrımon: decernere , un1us ecclesilae fidei
Caput CS55C, eINO dubitat orthodoxus.

Isaac Habert, De iustitia. edieti connublalis,
quod Ludov. X 11L vromulgaverat.,

Argumentum naturä Confragosunı, opınıonıbus varıum, NneC

ah Invıdıa safıs tutum mıhr offerre video, dum expedıre d


